
 

Vereinbarung zur elektronischen Kommunikation 

 
Auftraggeber:   ____________________________________________________________ 

Anschrift:     ____________________________________________________________  

   ____________________________________________________________ 

Elektronische Kommunikation ist heute nahezu unverzichtbar für unsere Auftragsbearbeitung. Bei 
unverschlüsseltem Versand besteht jedoch die Gefahr, dass Daten von unbefugten Dritten 
abgefangen und missbräuchlich genutzt werden können.  

 
In Kenntnis dessen wünscht der Auftraggeber elektronische Kommunikation zukünftig 
q per verschlüsselter Nachricht (passwortgeschützte E-Mail oder Internetplattform) 
q per E-Mail ohne weitere Sicherungsmaßnahmen 
q per Telefax nur an u.g. Nummer 
q keine elektronische Kommunikation per  q Messenger-Dienst   q Telefax q E-Mail 
Sind sensible Daten Dritter betroffen (z.B. Daten von Mitarbeitern), darf kein unverschlüsselter 
Versand erfolgen. Diese Daten sollen vom Steuerberater deshalb wie folgt zur Verfügung gestellt 
werden: 
q per verschlüsselter Nachricht (passwortgeschützte E-Mail oder Internetplattform) 
q nur postalisch 

Sofern die Übermittlung von Daten an Dritte, vom Auftrag umfasst ist, mit denen der Auftraggeber 
in einer Geschäftsbeziehung  steht vom Auftrag umfasst ist (z.B. Kreditinstitute), darf der 
Steuerberater übermitteln 
q per verschlüsselter Nachricht (passwortgeschützte E-Mail oder Internetplattform) 
q per E-Mail ohne weitere Sicherungsmaßnahmen 
q nur postalisch 
 
Der Auftraggeber wünscht die Übermittlung elektronischer Kommunikation an folgende 

Mailadresse(n):     __________________________________________________________   

     __________________________________________________________ 

    __________________________________________________________ 

Telefax-Nummer:    __________________________________________________________ 

Sollten die vorgegebenen Zeilen nicht ausreichen, verwenden Sie bitte die Rückseite. 

Der Steuerberater versichert, dass in keiner Weise auf o.g. Einwilligungen des Auftraggebers 
Einfluss genommen wurde. 
 

Der Auftraggeber versichert, dass o.g. Einwilligungen freiwillig erteilt werden und er in keiner 
Weise vom Steuerberater beeinflusst wurde. Die Einwilligungen dürfen jederzeit ohne Nachteile 
schriftlich widerrufen bzw. geändert werden. Der Auftraggeber willigt jedoch ein, dass die durch 
ggf. erforderlichen Zusatzaufwand anfallenden Kosten in Rechnung gestellt werden, sofern keine 
elektronische Kommunikation gewünscht ist. Es ist zur Kenntnis genommen und verstanden, 
dass damit ggf. auf persönliche Rechte bezüglich des Datenschutzes verzichtet wird. 
 

Die Regelungen unter 3a.  „Elektronische Kommunikation, Datenschutz“ der in dieser 
Vereinbarung einbezogenen Allgemeinen Geschäftsbedingungen bleiben unberührt. 
 
__________________________________             __________________________________ 
Ort, Datum                  Ort, Datum 
 
__________________________________             __________________________________ 
Auftraggeber (Ehegatten gemeinsam)               Steuerberater  V
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